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Einen verdienten 4:0-Auswärtserfolg feierte der

Koldinger SV heute bei der SpVgg. Hüddesum-

Machtsum. "Es war ein eigenartiges Spiel auf dem

kleinen Platz. Aber die Mannschaft hat das heute sehr

gut gemacht und ist mit einfachem Fußball zum Erfolg

gekommen", sagte KSV-Trainer Marco Greve nach dem

Spiel. Francisco Pulido-Leon brachte den KSV in der 10.

Minute in Führung. Auf der Gegenseite ließen die Gäste

nur eine Torchance für den Gegner, die aber ungenutzt

blieb. In der zweiten Hälfte erhöhte Hassan Jaber in der

62. Minute auf 2:0 und das vorentscheidende 3:0 in der

71. Minute fiel durch ein Eigentor. In der Nachspielzeit

traf Jaber mit seinem zweiten Treffer zum 4:0-Endstand.

"Ich bin sehr zufrieden. Es war zwar durch das häufige

'Kick & Rush' nicht unbedingt ein schönes Spiel, aber wir

haben die Aufgabe hier sehr gut gemeistert", sagte

Greve. Koldinger SV: Krause (46. Gläser), Richard,

Schulz, Kyparissoudis, Wirt, Pietrucha, Ische, Pulido-Leon (75. Schmidt), Busch, Krüger (73. Kiefer), Jaber.Mit viel Krampf

und Kampf hat der SV Germania Grasdorf heute gegen den TSV Bemerode einen Punkt ergattert - 1:1 stand es nach 90

Minuten. Marco Cyrys hatte die Germania in der 6. Minute früh in Führung geschossen. Mit einem sehenswerten Fernschuss

kamen die Gäste in der 31. Minute zum Ausgleich. "Man muss ehrlich sein: es war einfach insgesamt kein gutes

Fußballspiel. Die Unsicherheit war bei beiden Mannschaften spürbar. Die Nervosität führte zu viel Unruhe auf dem Platz. Es

war wenig Spielkultur zu erkennen. Vor allem in der zweiten Halbzeit häuften sich die Abspielfehler auf beiden Seiten. Von

daher müssen wir mit dem einen Punkt leben", sagte Germania-Trainer Andreas Sinzenich nach Spielende. SV Germania

Grasdorf: Bollmann (20. Yildirim), Cyrys, Ouro-Tagba, Hentze, Paraskevopoulos, Abazaj, Puch (90. Öngel), Amin Awdi,

Folprecht, Tcha-Gnaou (65. Berisha), Viebrans.

Kein Durchkommen für Carsten Folprecht (rechts) vom SV

Germania Grasdorf, die TSVer aus Bemerode blocken ihn ab.
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